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Farbanomalien bei der Gelbbauchunke Bomhina variegata 
(LlNNAEUS, 1758) (Anura: Discoglossidae) 

Mit 1 Abbildung 

Farbanomalien bei der Gattung Bomhina scheinen recht selten zu sein, wie die 
nur wenigen Hinweise in der Literatur vermuten lassen. WlKTOROWA (zit. nach 
Mertens 1975) fand in den polnischen Karpaten eine weiße Gelbbauchunke, 
MERTENS (1975) beschrieb ein „teilweise albinistisches“ Tier aus der Frankfurter 
Umgebung und RöSLER (1983) berichtet von einer „Goldunke“, einer 1,5 cm 
großen Gelbbauchunke ohne jegliche Pigmentierung. Ähnliches wurde auch von 
der Rotbauchunke (Bomhina bomhina ) durch OßERT & ElCHELBERG (1976) 
bekannt. Ihnen fiel in Österreich eine „gescheckte“ Unke mit gelblichweißer 
Flanke bei ansonsten normaler Färbung auf. Bei allen beschriebenen Unken han¬ 
delt es sich um Albinos oder teilalbinistische Tiere. 

Wir stießen im Mai 1986 in einem Steinbruch in der Nähe von Aachen auf 
eine Gelbbauchunke (Bomhina variegata) mit einer etwas anders gearteten Farb¬ 
abweichung. Bei diesem Tier handelt es sich um ein ausgewachsenes Weibchen 
mit einem im Durchmesser wenige Millimeter messenden, scharf begrenzten gel¬ 
ben Fleck auf dem Rücken. Sonst stimmt die Färbung mit der für diese Popula¬ 
tion typischen Ausprägung überein. Die Unke wurde fotografiert und am Fund¬ 
ort wieder freigelassen (Abb. 1). 



Abb. 1. Ein gelber Fleck auf dem Rük- 
ken zeichnet diese Gelbbauchunke aus. 
- Aufn. M. Rogner. 

Yellow spot on the back of a Yeliow- 
bellied Toad. 


Noch im gleichen Monat fanden wir nur wenige hundert Meter vom Fundort 
des ersten Tieres entfernt eine andere Gelbbauchunke mit ähnlicher Farbanoma- 
lie. Es war wieder ein Weibchen, das wir an einem Waldrand in einer wasserge¬ 
füllten Wagenspur entdeckten, und es wies ebenfalls einen gelben Fleck auf. Im 
Gegensatz zum Rückenfleck des ersten Tieres war dieses Gelb jedoch etwas 
blasser und unschärfer gegen die braune Farbe der Dorsalseite abgesetzt und 
befand sich in der linken Schulterregion. 
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Es wird sich heraussteilen, ob es sich bei diesen Funden um Zufälle handelt, 
oder ob eine Häufung solcher Abweichungen in diesem Gebiet vorliegt. 

Für Hinweise auf ähnliche Erscheinungen innerhalb der Gattung Bombina 
wären wir sehr dankbar. 

Two Yellow-bellied Toads found near Aachen with different yellow markings on their 
dorsal sides are described, 

Key words: Dorsal yellow markings; Yellow-bellied Toad. 
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